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CASTINGTERMINE  
in den Raiffeisenbanken!

PRESENTED BY ANDY MAREKPRESENTED BY ANDY MAREK

24. Sept. 15:00 Uhr St. Pölten 
  (Kremser Landstraße 18) 

25. Sept. 14:30 Uhr Klosterneuburg 
 16:30 Uhr TullnFestival für 

Gegenwartskultur
30.4.–6.10.2024

        13.9. 
Maria 
   Stuart
Theater
Friedrich Schiller, 
Amir Reza Koohestani, 
Mahin Sadri

TangenteSt.Pölten

KAPELLN „Wir für Bienen“ ist ein
Projekt des Landes sowie der
Landwirtschaftskammer Nie-
derösterreich und soll verstärkt
die Biodiversität fördern, so
auch in Kapelln. Obstbäume
und Sträucher sind wichtige Le-
bensräume für Wildbienen und
liefern wertvolle Nahrungsquel-
len.

Mit der Aktion „Gelbes
Band“ können Bürger über-
schüssiges Obst von Bäumen
ernten, die mit einem gelben

„Gelbes Band“
zum Schutz der
Artenvielfalt
Die Gemeinde Kapelln beteiligt sich an der
Kampagne „Wir für Bienen“ und lädt dazu
ein, überschüssiges Obst nach dem Motto
„Pflück mi!“ von Bäumen zu ernten. Mar-
kiert sind die Bäume, von denen genascht
werden darf, mit einem gelben Band.

Band markiert sind. Diese Maß-
nahme soll Lebensmittelver-
schwendung verhindern. Die
Gemeinde Kapelln beteiligt sich
und setzt so ein Zeichen für die
sinnvolle Nutzung von Obst.

Streuobstwiesen und Obst-
bäume sind essenzielle Be-
standteile der Kulturlandschaft.
In Niederösterreich werden et-
wa 725.000 Obstbäume ge-
pflegt, die rund 30.000 Tonnen
Obst produzieren. Diese Bäume
bieten zudem Lebensraum für

viele Tiere, vor allem für Wild-
bienen.

Die Gemeinde Kapelln be-
dankt sich bei den Familien
Staudinger, Doppler, Streimel-
weger, Vieghofer-Kreißl und bei
Frau Irene Köszali für ihre
Baumspenden. Ein besonderes
Dankeschön gilt Isabella und
Oliva Doppler, die einen Teil
ihres Ersparten für eine Baum-
pflanzung verwendet haben.
Die neuen Bäume sind in der
Umgebung der Perschling zu

VON DANIEL HAGLEITNER

UMWELTSCHUTZPROJEKT

sehen. Weitere Baumspenden
sind willkommen.

Bürgerinnen und Bürger,
die Obstbäume besitzen und
diese nicht ernten, können am
Gemeindeamt gelbe Bänder ab-
holen, um ihre Bäume zu kenn-
zeichnen. Bereits markierte
Bäume dürfen dann von allen
Bürgerinnen und Bürgern ge-
erntet werden.

Nähere Informationen
unter www.wir-fuer-bie-
nen.at/gelbes-band

 Die Teilnehmer am Projekt zeigten sich durchwegs glücklich vor einem gelb
markierten Baum, der schon zur Ernte bereit steht.
Foto: privat

PERSCHLING Aufgrund der ho-
hen Kinderzahl in der Gemeinde
Perschling plant diese bereits
den Ausbau des bestehenden
Kindergartens.

Um jedoch der hohen Nach-
frage schon für das Kindergar-
tenjahr 2024/2025 gerecht zu

Zubau zum
Kindergarten
nun eröffnet
Rechtzeitig zum Beginn des neuen
Kindergartenjahres ist die Gemeinde
Perschling mit der Errichtung des
Kindergartenprovisoriums fertig geworden.

werden, wurde am Grundstück
hinter dem Gemeindeamt ein
Kindergartenprovisorium für
zwei Gruppen errichtet.

Dieses Provisorium wurde
nun in Betrieb genommen. Bür-
germeister Daniel Weis zeigte
sich dabei darüber erfreut, dass

diese Lösung erzielt werden
konnte. Sie sei vollkommen in
die bestehende Kindergarten-
landschaft integriert, erklärte
er. Zudem bietet der Zubau nun
die Möglichkeit, dass Kinder be-
reits ab dem zweiten Lebensjahr
betreut werden können.

PROVISORIUM

Bürgermeister Weis be-
dankte sich im Rahmen der Er-
öffnung auch beim gesamten
Kindergartenteam sowie bei
den Mitarbeitern des Bauhofs
der Gemeinde Perschling für
den täglichen Einsatz in und
rund um das Provisorium.

 Eröffneten das Kindergarten-Provisorium in Perschling (von links):
1.Reihe: Mia Scheikl, Leon und Felix Helli, David Weis; 2. Reihe: Julia Marik,
Valentina Neidl, Vivienne Baumgartner, Gabriela Fuchs, Fabian Weis; 3. Reihe:
Kindergartenleiterin Andrea Strutzenberger, Bürgermeister Daniel Weis, Bau-
hofmitarbeiter Bernhard Bandel und Stefan Kuntner.
Foto: Gemeinde Perschling

 Das Ferienprogramm des Musikvereins Murstetten war wieder ein großer Erfolg. Den Abschluss bildete ein Grillfest bei
Familie Schildberger in Langmannersdorf.
Foto: privat

Das Ferienprogramm des Mu-
sikvereins Murstetten war wie-
der ein großer Erfolg. Jeden
Dienstag trafen einander mu-
sikbegeisterte Kinder und Ju-
gendliche, um gemeinsam zu
musizieren, marschieren und
Spaß zu haben. Den Abschluss
bildete ein Grillfest bei Familie
Schildberger in Langmanners-
dorf. Obmann Thomas Bichler
bedankte sich bei Jugendrefe-
rentin Hanna Markgraf und
ihrem Team für ihre Arbeit so-
wie bei der Familie Schildberger
für die gute Bewirtschaftung.

Durch die Ferien mit
dem Musikverein


